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In diesem Flyer finden Sie das zweite Halb-
jahresprogramm 2022 der Anny-Klawa-Morf- 
Stiftung. Mit unseren Veranstaltungen möch-
ten wir dazu beitragen, die Demokratie zu 
stärken, die Gegenwart zu verstehen und die 
Zukunft zu gestalten. Schwerpunkte legen wir 
dabei auf die Themenfelder «Europa und die 
Welt» und «Ökosoziale Wirtschaft». Wir wol-
len einen Beitrag dazu leisten, die komplexen 
Herausforderungen, denen wir als Gesellschaft 
gegenüberstehen, verstehen und bewältigen 
zu können. Wir freuen uns, Sie bald an einer 
unserer Veranstaltungen begrüssen zu dürfen!

Vous trouverez dans ce flyer le programme du 
deuxième semestre 2022 de la Fondation Anny 
Klawa-Morf. Avec nos activités, nous souhai-
tons contribuer au renforcement de la démo-
cratie, à la compréhension du présent et à la 
construction de l’avenir. Nous mettons l’accent 
sur les thématiques suivantes : « L’Europe et 
le monde » et « L’économie écosociale ». Nous 
voulons encourager la réflexion autour des dé-
fis complexes auxquels nous sommes actuel-
lement confronté-e-x-s en tant que société. 
Nous nous réjouissons de vous voir prochaine-
ment à l’un de nos événements !

Gemeinsam mit unserem europäischen Dachverband, der Foun-
dation for European Progressive Studies (FEPS), organisieren 
wir einen Training Day zu Selbstorganisation von Unternehmen 
und gelebter Wirtschaftsdemokratie. Dabei werden gemeinsam 
mit Teilnehmenden aus verschiedenen Ländern Europas 
neue Studienergebnisse präsentiert und politische Rahmen-
bedingungen für Social Business und alternatives Wirtschaften 
diskutiert. 

Der Kolonialismus hat Spuren hinterlassen in Zürich und 
 Zürcher*innen waren auf vielfältige Weise an ihm beteiligt oder 
von ihm beeinflusst. Für das zweite Halbjahr hat der Verein ZH 
Kolonial einen zweiten, neuen Rundgang entwickelt. Neu gibt es 
die Möglichkeit, zwischen einem Rundgang mit dem Fokus auf 
«Wissenschaft, Kultur und Kolonialismus» und einem mit dem 
Fokus «Wirtschaftliche Ausbeutung und Kolonialismus»  
zu wählen.  

Die jeweils zweistündigen Rundgänge verweisen 
auf Stationen in Zürich, wo koloniale Ver - 
wicklungen sichtbar werden. Geleitet werden  
Sie von Freiwilligen. Der Teilnahmebeitrag  
beträgt 15 Franken pro Person.

Explosion des violences conjugales, droit à l’avortement atta-
qué, professions du care dévalorisées : la crise sanitaire a pro-
voqué une forte régression des droits des femmes en Europe. 
Amandine Clavaud, directrice de l’Observatoire Égalité femmes-
hommes de la Fondation Jean Jaurès, nous présentera son ana-
lyse avant un moment d’échange autour des réponses à oppo-
ser à ce backlash.

Wie können progressive politische und gesellschaftliche  Kräfte 
sinnvollen Optimismus aufrechterhalten in einem Zeitalter der 
Kriege, Diktaturen und schwindender Menschenrechte? Braucht 
es heute ein «Beginnergefühl», eine radikale Umwälzung in Ge-
sellschaft und Politik? Und falls ja, wie schaffen wir es, alle auf 
diese Reise mitzunehmen?
Wir reden mit Robert Misik über seine vor kurzem erschienenen, 
wegweisenden Bücher «Die falschen Freunde der einfachen 
Leute» (Suhrkamp, 2019) und «Das grosse 
Beginnergefühl - Moderne, Zeitgeist, Revolu-
tion» (Suhrkamp 2022). Moderiert wird das  
Gespräch von Olga Baranova, Geschäftsleiterin 
von CH++.

Diese Veranstaltung beschäftigt sich mit den klimapolitischen 
Perspektiven in der Europäischen Union und in der Schweiz. 
Dazu werden wir spannende Expert*innen mit europäischer und 
Schweizer Perspektive willkommen heissen dürfen. Im zweiten 
Teil des Workshops, werden Teilnehmende gemeinsam Visionen 
zur zukünftigen Zusammenarbeit zwischen der Schweiz und der 
EU entwickeln.

Ce café européen explorera les perspectives réglementaires 
liées aux droits et devoirs dans l’espace numérique pour les 
 citoyen-ne-x-s de l’UE et de Suisse. Pour alimenter le dialogue, 
nous accueillerons Angela Müller, en charge des affaires po-
litiques et de plaidoyer chez Algorithmwatch Switzerland et 
Alexander Barclay, délégué au numérique pour le canton de Ge-
nève. Nous passerons ensuite la parole au public pour un atelier 
participatif autour de l’avenir numérique à l’échelle européenne. 

Cet événement organisé conjointement avec 
le foraus a lieu dans le cadre de la Semaine  
de la démocratie proposée par le canton 
de Genève.

Samstag, 3. September 2022, 09.00 – 16.00 Uhr  
Fachhochschule Nordwestschweiz, Olten

Diverse Rundgänge August bis November 2022
Zürich

Mardi 27 septembre 2022, 18.30–20.00 
L’Espace, Genève

Freitag, 28. Oktober 2022, 19.00 Uhr
kHaus, Basel

Dienstag, 20. September 2022, 18.30–20.00 
Markthalle, Basel

Mardi 4 octobre 2022, 19.00–21.00
Maison internationale des associations, Genève

Social Business Training DayStadtrundgang ZH Kolonial – Die 
koloniale Geschichte von Zürich

Café européen « Droits des 
femmes : Le grand recul ? »

Gespräch mit Robert Misik 
«Fortschritt für alle? –  
Wege aus der politischen und 
gesellschaftlichen Stagnation»

Europacafé  
«Welche klimapolitischen 
Perspektiven für die Schweiz  
und die EU?»

Café européen « Quelles 
 perspectives  numériques  
pour la Suisse et l’UE ? »
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Am eintägigen Grundlagenseminar lernen Teilnehmende die 
Grundlagen und Geschichte der Sozialdemokratie kennen und 
untersuchen an konkreten Beispielen, was die Herausforderun-
gen und Perspektiven der Sozialdemokratie im 21. Jahrhundert 
sind.

Wer wählt heute in der Schweiz sozialdemokratisch und warum? 
Wer wählt die SP Schweiz nicht oder nicht mehr? Wen spricht sie 
mit ihrem inhaltlichen Profil an? Und wo liegt das strategische 
elektorale Potenzial der Schweizer Sozialdemokratie?
Antworten auf diese Fragen gibt es im Buch «Wählerschaft und 
Perspektiven der Sozialdemokratie in der Schweiz». An unserem 
Anlass geben die Autor*innen um Prof. Silja Häusermann einen 
Einblick in ihre Erkenntnisse, danach gibt es die Möglichkeit für 
Fragen und Diskussion.

Lors de ce séminaire d’une journée, les participant-e-x-s décou-
vriront l’histoire et l’évolution du socialisme en Suisse, étudieront 
les valeurs fondamentales de la social-démocratie et réfléchi-
ront, en s’appuyant sur des exemples concrets, aux grands défis 
de la mise en œuvre d’une politique social-démocrate. Ce sémi-
naire sera animé par Olga Baranova, politologue, secrétaire gé-
nérale de CH++ et ancienne conseillère municipale en Ville de 
Genève.

Grundsätzlich sind alle Angebote der Anny-Klawa-Morf Stiftung für alle 
 Personen zugänglich. Bei gewissen Veranstaltungen gibt es eine  maximale 
Zahl an Teilnehmenden. Anmeldungen sind über die QR-Codes oder über 
info@anny-klawa-morf.ch möglich.

Unser Veranstaltungsangebot wird laufend aktualisiert. Alle weiteren 
Veranstaltungen, Publikationen und Termine: www.anny-klawa-morf.ch

Toutes les activités de la Fondation Anny Klawa-Morf sont en principe 
 ouvertes à tou-te-x-s. Le nombre de participant-e-x-s de certains événe-
ments est limité. Il est recommandé de s’inscrire au moyen des QR-Codes ou 
à l’adresse  e-mail info@anny-klawa-morf.ch.

Notre programme d’activités est régulièrement mis à jour. Vous pouvez 
le consulter sur notre site : www.anny-klawa-morf.ch.

Samstag, 3. Dezember 2022, 09.00–18.00 Uhr  
Militärkantine, St. Gallen

Dienstag, 15. November, 18.30–20.30 Uhr  
Volkshaus, Zürich

Samedi 3 décembre 2022, 09.00–17.30 
Maison du peuple, Lausanne

Seminar «Grundlagen 
und Geschichte der 
Sozialdemokratie»

Buchvorstellung «Wählerschaft 
und Perspektiven der 
Sozialdemokratie in der Schweiz»

Séminaire « Bases et histoire 
de la social-démocratie »

Die Anny-Klawa-Morf-Stiftung setzt sich für eine 
progressive politische Bildung in der Schweiz ein. Sie 
orientiert ihre Arbeit an den Grundwerten der sozialen 
Demokratie: Freiheit, Gerechtigkeit, Gleichheit und 
Solidarität.

La Fondation Anny Klawa-Morf s’engage pour une  
formation politique progressive en Suisse. Elle oriente 
son travail vers les valeurs fondamentales de la démo-
cratie sociale que sont la liberté, la justice, l’égalité et 
la solidarité.

Anny-Klawa-Morf-Stiftung
Falkenplatz 11
Postfach
3001 Bern
info@anny-klawa-morf.ch
www.anny-klawa-morf.ch
T: 031 313 33 25

IBAN: CH92 0900 0000 1527 0432 9


